
 
 

„Rheinland-Pfalz –      
ganz schön sauber“ 

 
 
 

 
 
 

... und unsere Stadt ?  
 

Kleinmüll kann ganz schön teuer 
werden ! 

Unter dem Motto „Rheinland-Pfalz – ganz schön 

sauber“ hat das Umweltministerium eine lan-

desweite Kampagne gegen die Vermüllung der 

Landschaft gestartet. Daran beteiligt sich die 

Stadt Speyer mit der Aktion „Sauberes Speyer – 

helft mit“ .  

Vom Kleinkind bis zum Rentner engagieren sich 

jährlich beim Dreck-

Weg-Tag rund 3000 

Helferinnen und 

Helfer, indem sie 

Stadt und Umfeld 

von rund 18 Tonnen 

wildem Müll befreien. Diese groß angelegte 

Säuberungsaktion müsste nicht sein, würden 

alle bewusster leben. Die Vermüllung beginnt 

mit der achtlos weggeworfenen Zigaretten-

schachtel, dem Einwickelpapier eines Bonbons 

oder der Fast-Food-Verpackung.  

Dieses Fehlverhalten ist kein  
Kavaliersdelikt!  

Auch unachtsam weggeworfener Kleinmüll 

summiert sich zu Müllbergen, die zunehmend 

das Erscheinungsbild unserer Stadt  verschan-

deln und deren Entsorgung die Kommune Un-

summen Geld kostet.   

Nicht nur die Stadtverwaltung, sondern auch 

jede Bürgerin und jeder Bürger ist für die Sau-

berhaltung des gemeinsamen Lebensraumes     

- unsere Stadt -  verantwortlich.  

Wir machen Sie darauf aufmerksam, 

dass für das Verursachen von wildem 

Müll ein Bußgeld erhoben wird. 

Zur Ahndung von Ordnungswidrigkeiten im Be-

reich des Umweltschutzes hat das Ministerium 

für Umwelt und Forsten in einer Verwaltungsvor-

schrift einen Bußgeldkatalog erlassen, der auch 

die illegale Ablagerung von Kleinmüll regelt. 



Auszug aus dem Bußgeldkatalog: 

 

Das Wegwerfen von:       Geldbuße bis  

- Zigarettenschachtel    25,-- € 

- Zigarettenkippe   25,-- € 

- Pappbecher oder Teller  25,-- € 

- Taschentuch    25,-- € 

- Inhalt von Aschenbechern  25,-- € 

- Obst- und Lebensmittelreste  

  (z.B. Bananenschale)  25,-- € 

 

mehrere Gegenstände, wie 

- Verpackungsmaterial  75,-- € 

- Blechdosen    75,-- € 

- Plastikflaschen   75,-- €  

- Zeitungen, Zeitschriften   75.-- € 

- Mengen über 2 kg   500,-- € 

 

scharfkantige, schneidende Gegenstände, wie 

- Glasscherben   100,-- € 

- rostige Nägel   100,-- € 

- Blech- und Eisenreste  100,-- € 

 

und Gegenstände des Sperrmülls, wie 

- Matratzen    200,-- € 

- Autoreifen, Mengen bis 5 Stück 200,-- € 

- Fernseher, Monitore   200,-- € 

- Koffer    200,-- € 

- Stuhl, Schränkchen   200,-- € 

- Kühlschrank    400,-- € 

- Waschmaschine   400,-- € 

- Ofen, Heizkörper, Boiler   400,-- € 

- Sperrmüll über 1 cbm         2 550,-- € 

Die Auflistung ist exemplarisch und ließe sich 

umfassend ergänzen. 

Ablagerungen von Grün- und Gartenabfällen 

gelten ebenfalls als wilder Müll.  

Bitte werfen Sie keinen Müll in die Landschaft 

oder auf die Straße! 

 

Benutzen Sie die zu diesem Zweck aufgestellten 

Müllbehälter in den Parks und in der Innenstadt. 

Falls bei Ihrem Sonntagspaziergang in der Natur 

kein Müllbehälter in der Nähe ist, um Ihr Bon-

bonpapier, Papiertaschentuch oder sonstigen 

Abfall aufzunehmen, verwahren Sie diesen bitte 

in Ihrer Jackentasche, bis Sie ihn zu Hause ent-

sorgen können. Wenn jeder Eigenverantwortung 

übernimmt, indem er sich an diese Verhaltens-

regeln hält, dann dürfen wir uns alle an einer 

sauberen Stadt und Landschaft erfreuen. 
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